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28 en nach dürfte der Ober⸗Berghauptmann Dr. merkſamkeit auf ſich. Er gehörte lange Zeit zu d (tif zur i if ſani inzeſſin Sophi ; 
Das Wappen Ihrer Majeſtät der ut ei h x N merkſa if ſi gehön 9 zu ‚denspolitif zürückgewieſen, ergriff Imbriani unter Prinzeſſin Sophie als Hochzeits geſchenk 

p ng Huyſſen, Direktor der erſten Abtheilung (für denjenigen Mitgliedern der Linken, welche ab⸗ beiſpiell Lär W . i in ei 
deutschen Kaiserin und Königin von Preußen Berg, Hütten: und Saunen wesen) des 11 | ifpiellofem Lärm von neuem das Wort zu fol⸗ von Seiten der Stadt Berlin ein koſtbares 


Album mit 110 Anſichten aus Berlin, Potsdam, 


ini⸗ riethen, ihr auch nur im Namen den Charakter gender, mit Donnerſtimme abgegebener Erklä⸗ 


Au ufte Viktoria ſteriums der öffentlichen Arbeiten, demnächſt in einer deutſchen Partei zu geben. Er wollte den rung: „Erinnert Euch, daß heute der Jahrestag Charlottenburg und anderen deutſchen Städten 
Brinzeffin” zn Schleswig Holſtein den ae ftand 2 7 Er * Eintritt auch Nichtdeutſchen offen halten. Aber des Märtrertobes von Oberdank iſt, 3 überreicht, welche in der Geſchichte des kron⸗ 
* . 3 u es a 28 a V ff rahtbericht aus Sanſibar es 7 Niemand außer ihm, und als ſeine Partei Helden, der mit dem Namen „Italien“ auf den prinzlichen Paares eine Rolle ſpielen. rr 
Unter dieſem Titel iſt ſoeben mit Allerhöchſter Wird, der „Köln, Vo sztg.“ zufolge, der Tod des den Namen der „Vereinigten deutſchen Linken“ Lippen ſtarb.“ (Ungeheurer Lärm.) Lärmt nur, Schliemann wird im kommenden fa il eine 


Ausgrabungen in Troja im größten Umfange 


Lieutenants v. Medem, Befehlshaber der Sta- annahm, blieb er im Vorſtande derſelben; Die; ſchloß Imbriani, das Getöſe überſchreiend, Ihr b 
wieder aufnehmen. 


tion Mpwapwa, gemeldet. mandem fiel es ein, dieſen Adoptivſohn deutſcher ſeid doch nicht werth zu ſterben, wie Oberdank 

— Der „Kölniſchen Zeitung“ zufolge gab Bildung aus ſolchem Anlaſſe feiner leitenden ſtarb. Dieſen Worten folgte ein neuer unge⸗ 
der Pease Oberkriegsrath mit Rückſicht auf Steikung aeg 9 fand 145 ug heurer Sturm. 
die Theilung des 15. Armeekorps und der unter den Nichtdeutſchen fait gar eine Nach- i Stä Itali | 
damit zuſammenhängenden Ming felgen des ahmung. Zahlreich ſind die Ueberläufer aus dem Ob m N „ eg oe 
deutſchen Heeres fein Gutachten dahin ab, daß deutſchen ins fremde Lager; ſolcher n Cairolis legte die trieſtiniſche Delegation einen 
die franzöſiſchen Garniſonen an den Oſtgrenzen welche bei aller Schätzung des eigenen Volks⸗ Bronzekranz mit irredentiſtiſcher Inſchrift nieder 
zu verſtürfen und ein zweites 6. Armeekorps zu ſtammes demſelben Unterordnung unter die In Rem konfiszirte die Polizei die von einer 
errichten ſei. Staatsnothwendigkeit rathen, giebt es nur phrygiſchen Mütze überragte rothe Fahne, die 

— Die „Magdeb. Ztg.“ en Ein Te⸗ wenige. er 5 von den Fenſtern des Oberdank⸗Klubs herab⸗ 
legramm der brafilianiihen Regie Wien, 20. Dezember. Das „Neue Wiener wehte. Auch vor der öſterreichiſchen Botſchaft 
rung beantwortet den Aufruf des Expremiers Tageblatt“ meldet: Kaiſer Franz Joſef ließ in fand eine ſtillſchweigende Demonſtration ſtatt. 
Duro Preto. Es heißt darin: Die Wiederher⸗ der Hofburg zwei koſtbare, goldgeſtickte Der Leichenzug eines Radikalen mußte dort paſ⸗ 
ſtellung der Monarchie ſei unmöglich; ein Schutz Fahnen bänder für das preußiſche Garde⸗ er unter den Fenſtern der Botſchaft unter⸗ 
und Trutzbündniß beſtehe zwiſchen der Republik Grenadier⸗Regiment anfertigen. Das eine Fah⸗ brach das Muſikkorps plötzlich die bisher gefpielte 
Braſilien und ganz Amerika; die nationale Wol l= nenband trägt die Inſchrift: „15. Auguſt 1889.“ Garibaldi⸗Hymne, worauf die Fahnentücher von 
fahrt nehme zu. Kommiſſionen ſeien ernannt, Wien, 19. Dezember. Entgegen den bis⸗ den Fahnenſtangen gelöſt wurden. 
um eine nene Verfaſſung und neue Wahlgeſetze her getroffenen Beſtimmungen hat die kaiſerliche 
auszuarbeiten. Die previſeriſche Regierung werde Familie ſich entſchloſſen, das Weihnachtsfeſt nicht Spanien und Portugal. 
demnächſt ein Dekret erlaſſen, welches Glaubens in Wien, ſondern in Miramare bei Trieſt zu Liſſabon, 16. Dezember. Der hieſige bra⸗ 
freiheit u und die Zivilehe einführt. Im verbringen. Es werden ſich daher Kaiſer Franz ſilianiſche Geſandte erhielt unter dem heutigen 
Naum aude herrſche vollſtändige Ruhe. Die Joſef ſammt Gemahlin und der Erzherzogin Valerie Datum folgendes Telegramm aus Rio de Ja⸗ 

inanz ng 5 eine geſicherte. 5 am 21. d. nach Miramare begeben und dort bis neiro: „Soeben wurde das Dekret veröffentlicht, 

= M. Kreuzerkorvette⸗ „Irene“, Kom- zum 26. Dezember gemeinſam verweilen, an welches allen Fremden welche bis zum Tage 
hie ant Kapitän z. S. Prinz Heinrich von welchem Tage Kaiſer Franz Joſef nach Wien der roklamirung der Republik in Braſilien ein⸗ 
Preußen, königl. Hoheit, iſt am 19. De⸗ zurückkehrt, während Kaiſerin Eliſabeth 
zember d. J. in Korfu eingetroffen und beabſich noch weiter im Süden verweilen dürfte. Die 
— 58 28. d. M. nach Port Said in See zu e Stefanie wird mit ihrem 
gehen. ER a Tö 1, C i die Feie ; 
SC | en eren 
Kommandant Kapitän zur See Klauſſen von b 

Schweiz. 


Sid, iſt am 5 .n d. 2 in Trinidad 

angekommen und hat am 19 d. M. die Weiter Bern, 20. Dezember. Das Bundesgeſetz 

reiſe fortgeſetz i über bete eg Wahlkreis⸗ on! 1 u wün 
Eintheilung iſt geſcheitert, weil ſich hat das ſchriftlich den Ortsbehörden a nern 
der National- und der Ständerath über die Ein⸗ Unterzeichnet iſt dieſes Dekret vom Marſchall 

teilung des Wahlkreises Berner Jura nicht haben Deodero Fonfeca, als Chef der proviſoriſchen Re⸗ 

einigen können. 

Der Bundesrath hat im Nationalrathe er⸗ Innern i \ t 

klären laſſen, daß er in der nächſten Juni⸗ blikaniſche Regierung eine der weſentlichſten For⸗ 

Seſſion über die Frage berichten werde, ob die derungen der liberalen Partei erfüllt; durch die 

Gotthardbahn genügend erſtarkt ſei, um zum 0 . 

Bau nördlicher e angehalten werden vember eingewanderten Fremden dürfte die Re⸗ 

zu können; zunächſt liege ihr die 8 

zweiten Geleiſes ob. 


Belgien. 

Brüſſel, 20. Dezember. (Voſſ. Zig.) Der 

Drucker der Banknoten der belgiſchen National⸗ 

bank, Crabbe, iſt nach Verübung von Verun⸗ 
treuungen flüchtig geworden. 


und Höchſter Genehmigung bei dem Hoflieferan⸗ 
ten C. A. Starke in Görlitz ein Werk des Ober⸗ 
hofmeiſters Ihrer Majeſtät der Kaiſerin, Frei⸗ 
herrn von Mirbach, erſchienen, welches nicht nur 
von allgemeinem heraldiſchen und hiſtoriſchen 
Jutereſſe, ſondern namentlich auch für alle Be⸗ 
hörden und Kunſtgewerbe von Werth iſt. Das⸗ 
| ſelbe enthält in 16 von dem Hofgraveur Otto in 
Berlin gezeichneten Tafeln in vorzüglicher 
Farbendruck⸗Ausführung mit erläuterndem Text 
die verſchiedenen Wappen Ihrer Majeſtät als 
Kaiſerin und Königin, ſowie das Wappen des 
Kaiſers, ſoweit es beim Alliauce⸗Wappen in Be⸗ 
0 tracht kommt. Bei denſelben haben in den letzten 
Jahren weſentliche Veränderungen ſtattgefunden, 
welche in Bezug auf das kaiſerliche Wappen 
theilweiſe bereits von Sr. Majeſtät dem Kaiſer 
Friedrich augeregt worden waren. Dieſe Aende⸗ 
rungen beziehen ſich namentlich auf den Reichs⸗ 
adler, die Kaiſer⸗, Kaiſerin⸗ und Königs⸗Krone, 
Standarte der Kaiſerin und Standarte der 
Königin. a 
Ganz neu iſt das Familien⸗Wappen Ihrer 
Majeſtät als Prinzeſſin zu Schleswig⸗Holſtein. 
Dem Brauche alter ſouveräner Häuſer ent⸗ 
ſprechend, hat die herzozlich holſteinſche Familie, 
deren Chef der Herzog Eruſt Günther, geb. 1863, 
Bruder Ihrer Majeſtät der Kaiſerin, iſt, ſich 
dahin eutſchieden, ein kleines, mittleres und 
großes Wappen zu führen. Ben größtem Werthe 
iſt die Annahme des kleinen Wappens, in welchem 
nur die Stammländer Oldenburg und Schles⸗ 
wig⸗Holſtein vertreten ſind. Dieſes — eigentlich 
das Hauptfamilien⸗ und Stamm Wappen — 
wurde genau in ſeiner jetzigen Form von dem 
Stammvater der ſämmtlichen noch blühenden 
Linien (Auguſtenburg, Glücksburg, in Dänemark, 
Griechenland und Rußland, Haus Waſa und 
Olbeuburg) geführt, dem Herzege Chriſtian VI. 


Türkei. 


Konſtantinopel, 20. Dezember. Der Bot⸗ 
errang von Schießl ſoll öſterreichiſcher Ge⸗ 
andter in Teheran werden. 


Afrika. 

Aus dem ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete 
ſind Berichte des Hauptmanns von Francois ein⸗ 
gegangen, welche bis zum 11. November d. Js. 
reichen. Dieſelben enthalten Vorſchläge und ſack⸗ 
liche Erörterungen über Augelegenh iten des 
Schutzgebietes, ohne irgend welcher Befürchtun⸗ 
gen über feindliche Angriffe N der Eingebo⸗ 
venen oder über eine Bedrohung von deutſchem 
Leben und Eigenthum zu erwähnen. Es ſcheint 
ſich hiernach erfreulicher Weiſe die Erwartung 
u beſtätigen, welche bei den jüngſten Reichstags⸗ 
Verhandlungen vom Regierungstiſche ausgeſpro⸗ 
chen wurde, daß die vor einiger Zeit in deutſchen 
Blättern enthaltenen Schilderungen einer gefähr⸗ 
lichen Lage des Hauptmanns v. Francois und ſei⸗ 
ner Polizeitruppe übertriebene waren. Die 
befeſtigte deutſche Station in Tſaobis wird ſchon 
jetzt von ſchutzſuchenden Eingeborenen als Zu⸗ 
fkuchtsort betrachtet. Neuerdings haben ſich 
in der Nähe derſelben 1 2 2 5 
alle Fremden, welche zwei Jahre in Braſilien Bergdamaras und der ſogenannten Yajta 
95 Sn 0 f G achtsmmlingen von Hottentotten und Weißen) 
„ kniedergelaſſen. 


— [[ wꝛVͤ 7 


Amerika. 


Von dem ſtatiſtiſchen Büreau zu 
Waſhington iſt eine Zuſammenſtellung der 
Daten über die Einwanderung nach den Ver⸗ 
einigten Staaten von Amerika ſeit dem Jahre 
1820 veröffentlicht worden. 5 

Danach hat die Geſammtzahl der Ankömm⸗ 
linge von 1820 bis 1867 und der eigentlichen 
Einwanderer von 1868 bis eiuſchließlch 1888 
etwa 15 Millionen betragen. Hiervon ſtammten 


Sr 0 


Poſen, 20. Dezember. Der „Wilnaer 
Wieſtnik“ meldet: Der Direktor der Wilnaer 


von Oldenburg (regierte 1440 bis 1481), welcher 

J 1448 als Chriſtian 1, König von Dänemark, 

| ſpäter König von Norwegen und Schweden wurde 
und von ſeiner Mutter Hedwig, Gräfin von Hol⸗ 
ſtein, die Länder Schleswig und Holſtein erbte. 

Das mittlere Wappen, aus neueſter Zeit, 

enthält Norwegen, wegen des Titels „Erbe zu 
Norwegen“, welchen die Herzoge führen, Schles⸗ 
wig und Holſtein, ſo wie Oldenburg als Herz; 
ſchild. Das größere Wappen aus dem 17. Jahr⸗ 
hundert enthält Norwegen, Schleswig, Holſtein, 
Stormarn und Dithmarſchen, ſo wie Oldenburg 
und Delmenhorſt als Herzſchild. 

Bei allen Wappen erſcheint das alte Stamm. 
| wappen Oldenburg (goldener Schild mit zwei 
! rothen Balken und Helm mit goldenen Büffel⸗ 
| hörnern mit je zwei rothen Spangen) au erſter 1855 Rath am biſchöflichen Ofſizial, 1863. Ver- 

Stelle. Beſonders verdient noch hervorgehoben freter des Biſchofs Ketteler in der heſſiſchen erſten 
zu werden, daß die herzogliche Familie das be⸗ Kammer zu Darmſtadt. Von 18711873 war 


rühmte alte Wappenzeichen, das jogenannte „Neſſel⸗ er Mitgli 1 
blatt Weber in pen alten N chönen, einſache 1 er Mitglied des Reichstags als Vertreter des 


Form angenommen hat. An der Hand von Ori- Verkreter des Wahlkreiſes Mainz ⸗ Oppenheim 
ginalſiegeln wird bewieſen, wie dieſe Wappen“ und ſeit dieſer Bet bertrill er den Wablireis 
ſigur von Alters her bis zum Crlöſchen der Wipperfürth Mühlheim im Reichstag. Monfang 
Grafen von Holſtein in Schleswig⸗Holſtein nie⸗ war auch vielfach literariſch thätig und redigirte 
mals anders als in der einfachen alten Form ge⸗ſin Gemeinſchaft mit Domdekan Dr. Heinrich den 
führt worden iſt, und wie es auch ſo = den hier erſcheinenden „Katholik“. Heute iſt Mou⸗ 
| Grafen von Oldenburg, als fie durch Erbſchaft fang ein kranker Mann, deſſen Geſundheit derart zu Erſatzwahlen, welche die Boulangiſten vielleicht 
in Beſitz der Herzogthümer kamen, übernommen erſchüttert it, daß er im Reichstag keinen Sitz 
| wurde. Erſt im 17. Jahrhundert — mit dem mehr einnehmen wird, feine Funktionen als 
vollſtäudigen Verfall der Heraldik — traten in Geiſtlicher kann er ebenfalls nicht mehr ver⸗ 
der Form des alten „Neſſelblattes“ die mannich⸗ richten; aus dieſem Grunde wurde von 905 


hier Aufenthalt zu nehmen. „ 
Mainz, 19. Dezember. Der „Frkf. Ztg.“ 


Chriſtoph Ignaz Moufang feiert heute 
ſein 50jähriges Prieſter⸗Jubiläum. Geboren zu 
Mainz, als der Sohn wohlhabender Eltern, am 
12. Februar 1817, ſtudirte er Medizin in Bonn 
und dann in Bonn, München und Gießen Theo⸗ 
logie und wurde am 19. Dezember 1839 zum 
Prieſter geweiht. 184 wurde er Lehrer am 
Gymnasium zu Mainz; 1851 Regens des biſchöf⸗ 
lichen Seminars, 1854 Mitglied des Domkapitels, 
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grober Zahl für ungültig zu erklären. Die N der Kaiſer ai ia n aller euro⸗ 
ichkei ingt in die i urch die Vorgänge ig erſchüttert; er beſucht päiſchen Einwanderer. zun 
ichteit ee enen Wed i en durch 2 Bde eat 1 18 ſuch Reibenſolg des 3 0 1550 


gebungen, das heißt gerade das, was ihnen neue 


Großbritannien und Irland. 
London, 20. Dezember. Bei der Inſel 


Einer „Berliner Chronik“ des „Figaro“ ent⸗ 8 
nehmen wir . ſehr 5 Stelle, ſanken. Von der „Cleddy“ kam der Kapitän mit kam, um ein Geringes übertroffen worden. Die 


welche auf den Empfang des deutſchen Kaiſers 15 Mann in einem Schiffsboot in Bembridge deutſche Einwanderung ſtellte ich: i 

in Worms und Frankfurt Bezug hat: „Ich habe 1821 5 

wo ed A e herrſchende leiden⸗ N n 3 
£ * de a ki mE 1 7) y 

chaftliche Liebe für den Kaiſer feſtſtellen können, N 


1861-70 „ 822,007 


ſachſten und verſchiedenartigſten Veränderungen öffentlichen Feier abgeſehen! Für eine Moufang⸗ 
ein, durch welche es ſchließlich in ſechs einzelne Studien - Stiftung ſind 400 eser 
Theile mit einem web 5 der a Bet worden ung f 000 Du geſpend 
legt wurde, aus denen die alte Form nicht mehr München, 20. Dezember. Die Kammer 
zu erkennen und zurückzubilden geweſen wäre, der Abgeordneten 1 bis 

wenn ſich nicht in den Archiven Tauſende von — 8 e 


aus. Bei Ventnor wurden einige Leichen ange⸗ 
ſchwemmt, die jedoch von einem anderen Dampfer 


ſchön erhaltenen alten Siegeln und Münzen ber) Wie die „Neueſten Nachrichten“ melden, hat gegnet, wenn ich mich dieſer Bezeichnung be⸗ zu haben fcheint. 
fänden. der Prinzregent dem Miniſter⸗Präſidenten und dienen darf, um die Empfindung beſonnener Rußland. 5 8 7 1280005 


Dank des Aufſchwunges, welchen die He- Kultusminiſter v Lu äßli N i 
raldit im Anſchluß an das Kunſtgewerbe in den zwanzi 1 Wied a 2 
letzten zwanzig Jahren genommen hat, haben be welchem derſelbe das Kultus⸗Miniſterium über⸗ 
relts viele alte Geſchlechter ihre Schönen, alt⸗ nahm, die herzlichſten Glückwünſche und ein pracht- 
ehrwürdigen Wappenzeichen wieder zu Ehren ge⸗ volles Bouquet überſandt. 5 
bracht, von denen der weitaus größte Theil ſeit N 
55 des 16 re rn an 7815 Oeſterreich⸗Ungarn. 

tt verunſtaltet worden war. Für die Geſchichte Wien, 19. Dezember Klein i 1 
des holſteiniſchen Wappens ſei hier nur noch an der Nüchtdemſchen in efterreih, ach 
bi» werthvollen 8 von Weißenbach und das Ueberlegenheit deutſcher Kultur anerkennend, ſich 
im vorigen Jahre Ihrer Majeftät gewidmete als politiſche Genoſſen in die Reihen ihrer Ver⸗ 


Week von M. Gritzner erinnert. theiriger ſtellen. Ohne Frage übt deutſches Es ſind verſchiedene Wege einzuſchlagen. Die drücklichen Verſicherung eigentlich gar nicht bes in Deutſchland Geborenen lebte 1880 die größte An⸗ 
— ̃ ̃ ͤ—— Weſen in Leſterreich are te 5 letzte Konſequenz des Staatsmonopols wäre feine durft. Denn jene Nachricht trägt den Stempel zahl im Staate Newyork; an dieſen ſchließen 
völlige Ausbeutung durch den Staat, welcher böswilliger, tendenziöſer Erfindung ſo deutlich h 


Deutſchland. N auf die Fremden, als magyariſches oder flawiſches. 


Berlin, 20. Dezember. In der am 19. d. zumal in die ſpröde Art des Deutſch di 
Mts. unter dem Vorſitz des Vizepräſidenten des j e eee, IR! ieſe 
Sisters, ane b 10 nern auf den erſten Blick unverſtändliche Thatſache zu 

r. v. Bötticher, abgehaltenen Plenarſitzung des bedeutenderen Kopf in Deiterrei 
Bundesraths gelangte die Nachweiſung der Ver⸗ auf fremdem Sede gebesen, in ber Kot dle 
8 im Beſtande des als Eigenthum des die deutſche Hegemonie optirte. Es war dies 
eſtgeſtellten Grundbeſitzes zur Vorlegung. der ſoeben 2 Abgeordnete Konſtantin 


Newyork. Vom Iſthmus lauten die 
Nachrichten bis Ende Oktober. Die Grenzſtreitig⸗ 
keiten zwiſchen Nicaragua und Coſta Rica ſind 
auf freundſchaftlichem Wege geſchlichtet; das 
letzte Hinderniß gegen den Kanal iſt ſomit aus 
dem Wege geräumt, und nachdem die amerikani⸗ 
ſchen Ingenieure bereits ſeit Anfang Juni mit 
den Vorarbeiten beſchäftigt geweſen find, iſt Ende 
Oktober unter Kanonendonner und in Aunweſen⸗ 
heit der Behörden beider Länder der erſte Spaten- 
ſtich aufs feierlichſte gethan worden. In den 
zuſtändigen Kreiſen herrſcht über dieſen Verlauf 
große 3 Die amerikaniſchen Waſſer⸗ 

en ſich in Begleit der Ver⸗ 


Der engliſche Botſchafter, Lord Lytton, iſt Beamte der Loſow⸗Sebaſtopol⸗Bahn begeben, dort die Friedenspfeife in Brand geſetzt 
an der Influenza erkrankt. 


Colmar, ſowie den Anträgen der zuſtändigen burt, aber ich ſeheguspakriotiſchen Italien. geleitet. 

Nom, 20. Dezember. (B. T.) Die heu⸗ Petersburg, 20. Dezember. Der Kor⸗ 
tige Sitzung der Deputirtenkam mer gab reſpondent der „Nowoje Wremja“ meldet aus ihren dae Bedarf an Material jeglicher Art 
dem Irredentiſten Imbriani Anlaß zu wahr⸗ Sofia, daß für Rechnung Bulgariens 100,00 0ſaus den Vereinigten Staaten; ſeit Ende Mai 
haft tollen Scenen. Gelegentlich der auf der Mannlichergewehre angekauft, für ſind ſechs beladene Dampfer und drei Segel⸗ 
Tagesordnung ſtehenden Diskuſſion über die Ab, öſterreichiſch-un ariſche Rechnung ee aber ſchiffe von Newyork nach 3 abgegangen; 
ſchaffung der Differentialzölle ergriff Imbriani 400,000 annlichergewehre nach Mit dem unlängſt expedirten Dampfer „Aguan“ 
ſelbſtverſtändlich die Gelegenheit, zu Gunſten Sofia geſchickt worden ſeien. Jandert Mil⸗ wurden 70 Tonnen Mundvorräthe, Haushalts⸗ 
Frankreichs über die Tripelallianz herzu- lionen () Patronen kaufte Bul⸗ gegenſtände, Wagen für Erdarbeit, Bagger⸗ 
fallen. Frankreich, fo führte Imbriani aus, em- arien zu dem enorm billigen Preiſe von 25 maſchinen, eine große Menge Baumaterial, 20 
pfindet uns gegenüber weder Groll noch Haß, Franke für tauſend Stück. (Dieſe Allarmnach⸗ Meilen eiſerne Pfeifen zur Vollendung der 
1 nur tiefen Schmerz. Die ſchwerſte Ge⸗ richt des ruſſiſchen Blattes ift ſelbſtverſtändlich Waſſerleitung und 60 Meilen Telegraphen⸗ 
ahr droht Italien von Deutſchland, welches die eine tendenziöſe Lüge. Anm. d. Red.) drähte befördert, um die Linie zwiſchen ey⸗ 
lateiniſche Raſſe knechten will. Vergeſſet nicht, town (an der allantiſchen Küſte) nach 
ſo ſchloß Imbriani unter fortwährendem Lärm, Griechenland. San Carlos (am ſüdlichen Ufer des Nicaragua⸗ 
daß in lombardiſcher Erde die Gebeine von Herr Profeſſor Schliemann iſt Sees) fertig zu ſtellen. Von San Carlos 
D 5 4 wird ’ ' vierzigtauſend Franzoſen modern! Nachdem dieſer Tage in Athen wieder eingetroffen und nach San Juan del Sur und von da über 
= er „Köln. Ztg. wird vom 19. De- Gerade als Typus einer ſeltenen Abart von Po⸗Crispi die Anklagen Imb rianis unter Beto⸗ hat, in feiner Eigenſchaft als Ehrenbürger Ber⸗ Mexiko nach Galveſton (Teras) bereits ein Gou⸗ 
zember aus Berlin gemeldet: Sicherm Verneh⸗ litikern in Oeſterreich, zog er die allgemeine Auf- Inung der von der Tripelall ianz befolgten Frie- lins, dem Kronprinzen von Griechenland und der vernements⸗Telegraph. Vorerſt handelt es ſich 


ſpekt halten könne. Der Vertrag ſoll 5 
ſchon unterſchrieben ſein. Auch dieſe angeblich 
„verbürgte Nachricht“ wird offenbar nur ver⸗ 
breitet, um in bekannter Manier Anlaß zu Wüh⸗ 
ft lereien zu geben. 


bund beſiegelt. 7 
Die Kanalkompagnie bezieht vor wie nach 
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I ; un Handarbeiten ift auf den 14. April | Kreiswundarzt Dr. Pogge hierſelbſt iſt zum 


. 


3 


woſelbſt in der Küche einer auf dem Boden be⸗ 


viollſtändig aus, ebenſo verbrannte die nach dem 
Boden führende Treppe. Beim Eintreffen der 


E 


den Bodenfenſtern und nur dem thatkräftigen 
feinen Herd zu beſchränken. Das Dach iſt nur 


4 1 — — — Nn om -n * Bari * 20 . 1 3 2 
wenig beſchädigt. Erſt nach über zweiſtündiger nah der reizendſten Bücher für klein e356353 364501 366534 371176 374103 382223 zu cer (Anfangsbericht) 88% ruhig, koko 29,00. die übrigens keinerlei Drohungen enthält, führt 
Thätigkeit konnte die Feuerwehr abrücken. Kinder iſt das „Roggenkörnlein“ von 384140 386647 389578 390813 391859. ) „ we 
» Geſtern Abend brannte in Ziegenert eine Heinrich Jade (3. Auflage, mit ſehr fein: Im Ganzen wurden 2500 Gewinn Num Kilogramm per Dezember 32,50, per Januar fühlt, forvert die Wiederherſtellung des Status quo. 
ausgeführten Bildern von Leopold Venus, Preis mern gezogen. Die Lotterie, die um 3 Uhr 32,80, per Januar » April 33,25, per März Juni 
vollſtändig nieder. Die Eutſtehungsurſache des gebunden 1 Mark 80 Pf.). Daſſelbe ſchildert in chloß, wird morgen ſeptgeſe hn Der erſte 34.00. 
Feuers ließ ſich bis jetzt noch nicht ermitteln. leicht verſtändlichen Verſen den meiten Leg, den 


% dem Mühlenbeſitzer Leben gehörige Windmühle 


ven — T...... HFEEIESZEN EU SSR RN RE I DE DLR VER z 2 = — — a —.— 
= 57 JJC ˙ ̃ ⁵Vüg p ]—³ 3] 
immer noch darum, die Eiſenbahnverbindung zwi⸗Kreiſes Randow im hieſigen Kreishauſe Unter den in demſelben Verlage erſchienenen 


ſchen dem Hafen Greytown und den ambulanten ſtatt. Nachdem von den verſchiedenen Kreis⸗[Märchenſammlungen zeichnet ſich das „Märchen 
Arbeiterlager, wie den landeinwärts belegenen Rechnungen Kenntniß genommen, wurden ver⸗ buch“ von A. Linz⸗ Godin, mit vier Far⸗ 
Magazinen und Verkaufsläden zu bewerkſtelligen, ſchiedene Neuwahlen vorgenommen, u. A. wurden bendruckbildern und 76 Holzſchnitten, 4. Auflage, 
ehe die eigentlichen Arbeiten in Angriff genom⸗ die Herren Bürgermeiſter Knoll⸗Grabow und Preis gebunden 3 Mark, aus; eine Auswahl der 
men werden. Das iſt die alte Taktik; überall, Ortsvorſteher Beher⸗Pommerensdorf zu Mitglie- ſchönſteu Märchen des deutſchen Volles, welche 
wo der Pankee ſich einniſtet, baut er zunächſt dern des Kreisausſchuſſes tt Demnächſt ka⸗ mit großer Anſchaulichkeit und anerkennenswerther 
Eiſenbahnen und errichtet Telegraphen; Schienen: men einige wichtigere Vorlagen zur Erledigung; es Einfachheit erzählt werden. 
Plane und Drähte ſind bei ihm die eigentlichen wird beſchloſſen Verhandlungen anzuknüpfen, daß Neue Märchen und Erzählungen von 
ioniere. ; die Leiſtungen auf dem Gebiete der außerordent⸗ A. Godin. Mit 5 Bildern in Farbendruck 
Ein großer Vortheil für den Fortgang des 
Unternehmens liegt in dem Umſtande, daß das 
Klima dieſes Landſtriches um vieles günſtiger iſt, 
als in Panama; eine Dezimirung der Arbeits⸗ 


getragen ſind, von der Provinz übernommen wer⸗ V von Karl Flemming in Glogau. 
den. Weiter wurde der Kreisausſchuß ermäch⸗ ie Verfaſſerin iſt als gute Märcheuerzäh⸗ 
8 ung de tigt, eine Prämie an den Domänen⸗Fiskus für lerin längſt bekannt. Auch ihr neueſtes brillant 
kräfte durch Tod oder Krankheit iſt hier abſolut die Straße Löcknitz⸗Stolzenburger Glashütte zu ausgeſtattetes Werkchen mit ſeinen zum Theil 
ausgeſchloſſen. Während der trockenen Jahreszeit bewilligen. Ein Geſuch des Magiſtrats Grabowſdem Märchenkreiſe fremder Völker entnommenen 
— von November bis Mai — iſt namentlich in a. O. um 8 der Koſten von 6000 Mk. Stoffen zeichnet ſich durch eine die jugendlichen 
den höher gelegenen Gegenden das Klima herr: zur Erneuerung der Schrittbahnen in der Gieße⸗Gemüther in hohem Grade feſſelnde Erzählungs⸗ 
lich; bei einer Durchſchnitts⸗Temperatur von 70 reiſtraße wurde bewilligt. In Betreff der Bau⸗ weiſe aus. 
bis 90 Grad Fahrenheit beträgt der äußerſte ausführung neuer Chauſſeen wurde den Vorla⸗ Von den vaterländiſchen Jugendſchriften für 
Wechſel höchſtens 23 Grad; das giebt annähernd gen gemüß beſchloſſen: In Anlehnung an das Knaben verdienen „Friedrich der Große 
daſſelbe Verhältniß, wie in der Union während Programm vom 24. November 1887 wolle der und der ſiebenjährige Krieg“ von F. Schra⸗ 
der Sommermonate. Die Natur hat das Füll⸗ Kreistag daher beſchließen: 1) die beiden Chauſſee⸗ der (à 5 Mark) und „Guta Adolf in 
orn ihrer Gaben in wahrhaft verſchwenderiſcher linien: Sommersdorf⸗Kaſekow⸗ Gartz a. O. und Deutſchland“ von L. Würdig (& 1 Mark), 
eiſe über dieſen Länderſtrich ausgeſchüttet; die Storkow⸗Grambow innerhalb 5 Jahren nach welche zwei der bedeutſamſten Zeitabſchnitte der 
beiden, faſt in der Mitte des Komplexes gelege- Maßgabe der Projektſtücke des Kreisbaumei⸗ deutſchen Geſchichte ſchildern, Beachtung, da die 
nen, von pittoresken Gebirgsmaſſen eingeſchloſſe⸗ ſters Kunigk vom 3. November 1889 auszu⸗ klare und anſchauliche Erzählungsweiſe derſelben 
nen Seen — der Managua und Nicaragua — bauen und mit der erſteren Strecke zu beginnen; ebenſo belehrend als unterhaltend iſt. 
verleihen dem Ganzen außergewöhnlichen land⸗ 2) die dazu erforderlichen Geldmittel 


Schritt und Tritt die Spuren früherer Vulkane ſchluß des 


den gefaßt hat, muß ich für die Alterthumsfor Verpflichtungen der Straßenbau-Verwaltungen im gebunden 3 Mark 50 Pf.) eine hochintereſſante 
ſcher ein ſehr lohnendes Feld der Thätigkeit auf Intereſſe der Bundes⸗Telegraphen⸗Verwaltung Lektüre. 
thun; denn die Ufer des Mauagua⸗Sees ſcheinen 
der Sitz der Urbevölkerung geweſen zu ſein; we⸗ 4) den Kreis⸗Ausſchuß zu beauftragen: a. Das pfehlen: 
nigſtens ſind dort in größerer Zahl verſteinerte Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes uach Gumpert, Thekla von, Bücherſchatz für 
Fußſtapfen aufgefunden worden, die auf eine an⸗ den Vorſchriften des Chauſſeegeld Tarifs Deutſchlands Töchter. 1. Band: Exiune⸗ 
tediluvianiſche Generation von wahren Cyklopen der Kabinets⸗Ordre vom 29. Februar 1840 rungen einer Großmutter. Von A. v. Schwerin. 
ſchließen laſſen. \ 5 leinſchließlich der darin enthaltenen Beſtimmun⸗ 2. Band: Harmloſe Geſchichten. Von A. von 
Die Bevölkerung des Landes beträgt etwa gen über die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen, Carlowitz. 3. Band: Die Familie Juſtin. Er. 

40,000 Köpfe, darunter allerdings ein guter die Erhebung betreffenden zuſätzlichen Vor- zählung von Jenny Fiſcher (Bach). a Band ge⸗ 
Br Neger, Indianer und Miſchlinge. ſchriften), b. das Recht zur Aumendung der dem bunden 3 Mark. 

ie Stadt Leon — nördlich des Managua⸗Sees Chauſſeegeld⸗Tarife angehängten, ſowie aller Die Verfaſſerin hat ſich die Aufgabe geſtellt, 
mit 30,000 Einwohnern — ſpielt ſich als die ſpäter ergangenen und noch ergehenden Beſtim⸗ in biographiſcher, geſchichtlicher, novelliſtiſcher 
alte ariſtokratiſche Metropole auf; aſſaga — mungen über die Belaſtun der Chauſſeen und Form und in feſſelndſter, dabei ungeſuchter Dar⸗ 
zwiſchen beiden Seen — zählt 14,000 Einwoh über die Chauſſoepolizei⸗Vergehen zu erwirken, ſtellung edle Geſtalten, hervorragende Ereigniſſe, 
ner, jedoch befinden ſich darunter eine große An- ſowie c alle zur Ausführung dieſer Beſchlüſſe. Bilder und Erzählungen, die, aus dem Leben des 
zahl Rothhäute; Granada — am weſtlichen Ufer erforderlichen Maßnahmen zu treffen. Einzelnen und des Volkes genommen, Charakter 
des großen Sees — hat 12,000 Einwohner;; Schließlich erfolgte eine längere Beſprechung und Geiſt der weiblichen Jugend in angemeſſen⸗ 
Mangua — un ſüdlichen Ufer des kleinen Sees — über das Projekt des Bahnbaues Stettin⸗ Polis ſter Weiſe bilden und läutern helfen, der Jugend 
10,000, und Rivas, die alte Kapitale, iſt im reſp. Ueckermünde; während Herr Bürgermeiſter vorzuführen, und dieſe Aufgabe glücklich gelöſt. 
Strom der Zeiten auf 8000 Köpfe zuſammen⸗ Knoll das Projekt in jeder Weiſe für gewinn⸗ Jeder Band iſt einzeln käuflich. [456—465] 


110 rtſchaften befand 2 = . eine Beihülfe von —.— zug in Aussicht Ge 
üchtelei und eine gegenſeitize Mißgunſt, die auff wurde von anderer Seite das Intereſſe der Gvoß⸗ > > 

die innere Etc Fa Wandel und grundbeſitzer und Fabritbeſitzer an dem neuen N 1 er rei we en Dr. 
Wohlfahrt des Landes viel nachtheiliger einge: Unternehmen zum größten Theil beſtritten, weil Guſtav Hertbetz Mit circa 2000 Illuſtratio⸗ 


von der Schlacht bei Actium und der Eroberung 


wirkt haben, als die Raufereien wit den Nach⸗ die Anlage der Bahn u hoch projektirt ſei und nen. 105.106. Schluß⸗Heſt & 80 Pf. Verlag B. u. G., per Zuni⸗Juli 70er 324 B. u. G. 


barſtaaten und alle Revolutionen, au denen jene die Beförderung der Waaren zur Bahn theils 


Näuberrepubliken doch To reich find, zuſammen] unmöglich ſei, theils bedeutend theurer zu ſtehen von Schmidt u. Günther in 1 den Schluß Landmarkt. en 175—193. Roggen 


genommen. Das wird ſich jetzt ändern, nachdem komme, als bisher. Einen beſonderen Beſchluß Dieſe beiden Lieferungen 


nomn ) 2 g : des in feiner Art einzig daſtehenden monumen⸗ 170-174. Gerſte 176185. Hafer 158 
mit der Dazwiſchenkunft der Hankees eine gänz⸗ faßte der Kreistag in dieſer Angelegenheit nicht. talen Werkes, das namentlich fir die Bibfiothe-| bis 162. en 


1 a pr} Rübſen er! 
ur die Geſchichte toffelm 25-30. Hen '2,75—3,00. Stroh 36 


liche Verſchiebung des bisheri en status quo zum — . . or 27m 8 75 
8 et iſt; regten — als ee und für Jeden, der ſich 
Seehafen und erer Stapelpfag am Atlantik Verſchiedene Chriſtwünſche. 
iſt nunmehr die Stadt der Zukunft. ö W 5 2. 
Obgleich kaum der erſte Spatenſtich gethan ie das Kind ſpricht: N 
find dort ſchon Unternehmungen wie in einer Du guter Rupprecht — ſpricht ein kleines 
Großſtadt aus der Erde gezaubert. Zwei Ban⸗ { 8 Kind 5 
ken — die engliſche Bank von Nicaragua und Bring’ mir zum Weihnachtsfeſte doch geſchwind 
eine amerikaniſche — haben ſich aufgethan; des- nen ſchönen Chriſtbaum, Nüſſ' und Aepfel drav., 
leichen eine Poſt⸗, Dampf⸗ und Transportation. Und einen hübſchen bunten Hampelmann! 
Lem agnie; im Weiteren eine elektriſche Licht⸗ Bring mir ein Püppchen, aber nicht ſo klei. n, 
Eis⸗Kompagnie u. |. w., und der ganzen Kanal- Ich will gewiß auch immer artig fein; 
linie entlang — vom atlantiſchen bis zum ftillen| Schenkſt 'nen er — mir, dazu ein Pferd, 


der römiſchen Kaiſerzeit intereſſirt, geradezu un⸗ 
entbehrlich iſt. Wir empfehlen nochmals aus 
vollſter Ueberzeugung dieſes herrliche Werk, wel⸗ 


ferungen à 80 Pf. auch nach und nach zu bezie⸗ 
hen . Der Inhalt dieſer 2 letzten 1 
iſt folgender: St. Ambroſius. Die Buße des 
Kaiſers Theodoſins J. (380). Untergang des 
zweiten Valentinian (392). Arbogaſt und Euge⸗ 


Ozean — ſteigt das Grundeigenthum von Woc Dann halt' ich, Chri 
zu Woche in ſolcher Weiſe, daß für Landhaie 3 
und Yalsubemeiper Se fen Rica a ale Ein junges Mädchen: über ſämmtliche 5 Bände bildet den Schluß. 
fh n 55 5 905 fie von 55 gewitzten Du liebes 8 ſagt ein junges [401] 
i ießlich gänzlich hinausgedrängelt a 2 Bei J. J. Weber in Leipzig iſt eine Reihe 
— nicht ſchli gänzlich hinausgedräng 6 Du meinſt es ja mit allen 1 gut; von Katechismen für die verſchiedenen Fächer des 
22 Sag' meinem Schätzchen, der in Treu erprobt, gewerblichen Lebens erſchienen, welche, elegant ge- 


m 
Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 21. Dezember. Nur noch wenige 
Tage trennen uns vom Weihnachts ſeſte, doch ſchen 
jetzt dürfte ſich an vielen Stellen Line gehobene 
Feſiſtennmung bemerkbar machen, beſouders in den 
Lokalen, in denen durch entſprechende Dekorationen 


ein weißnachtiches Klar geſergtf ganzen | 
ne e 4 2 5 5 Weialen ch „Kann ich was dafür, Mama, wenn die Ulanen Dr. A. Ganswindt. Mit 196 in den Text 


So wi 8 „ [nicht alle auf einmal vorbeireiten!“ gedruckten Abbildungen. VIII und 338 Seiten. 
17 a, 1 1 5 en Eine Mutter: In Leinwand gebunden. Preis 4 Mark. 


Bialkewicz, der alten Sitte treu bleiben und am Herrgott — fleht mit bangem Mund echismus der Bauſtile oder Lehre 
en Sonntag in den Geſammträumen eine Dis geiler 1 2 sich 8 Stilarten von den äl⸗ 


Daß er am Chriſtfeſt ſich mit mir verlobt. bunden und mit Abbildungen geziert, ſich für 
Im Geiſt ich ſchon die großen Augen je, Geſchenke ſehr eignen. Unter den neueſten heben 
Wenn als „verlobt“ ich in der Zeitung ſteh'; wir hervor: 


Dann haft Du mir das höchſte Glück be. und Appretur oder vehre von der mechaniſchen 
ert! Verarbeitung der Geſpinſtfaſern. Dritte, bedeu⸗ 


lichen Armenpflege, welche bisher von den Kreiſen von Otto Förſterling. Eleg. gebunden 2,50 Mk. Mark wurde ſeitens des Norddeutſchen Zuchtvereins 


= ) a > - uach vor⸗ Für Knaben, in deren Herzen Begeiſterung gehörten dem Geſtüt des verſtorbenen Lord Fal⸗ 
ſchaftlichen Reiz, der noch durch den Zauber einer | jtehendem Vorſchlage aufzubringen; 3) die dauernde für unſere Flotte entflammt tft, bietet auch der mouth an, das, 46 Köpfe ſtark, einen Theil der 
tropiſchen ai reger erhöht wird, wenn auf gg 3 Unterhaltung, neben den durch Be⸗ bekannte Marineſchriftſteller Heinrich Smidt Verſteigerung bildete und für das insgeſammt 
K it undesraths für den norddeutſchenſin „Seeſchlachten und Abenteuer berühmter über eine halbe Million Mark erzielt wurde. 
ſichtbar find. Sobald dort die Kultur erſt Bo- Bund unter dem 25. Juni 1869 feſtgeſtellten Seehelden“ (5. Auflage, mit 8 Stahlſtichen,—ü⸗ꝛ ; ——D2:7 


(Miniſterial⸗Blatt S. 221) zu übernehmen; Für Mädchen können wir warm em Temperatur -+ 3“ Reaumur. Barometer 28“ 
ind: SW. 


gef eg Zwiſcheſt siefen fünf hauptſächlich⸗ bringend anſah und ſeitens der Stadt Grabow Geſchichte des römiſchen Raiſerreichs April⸗Mal 64.5 B. 


ches in 5 Bänden à 20 Mark oder in 106 Vie: April⸗Mai 200,75 M., Mai⸗Juni 200,50 M. 


nius, und die heidniſche Reaktion. Letzter Sieg 31, 
Fr a a I. ron Tod on 190 70er 32, 5 18880 N 
A ! h anuar 395. iederum begleiten zahlrei Hafer Dezember 163.5 
CCTV 


Ein aneffhriiches aterien- und chregiſter London. Wetter: naßkalt. 


O bitte, ſchaff es, daß er ſich erklärt, Katechismus der Spinnerei, Weberei ren 


— „Aber, Linchen, wie magſt Du doch den tend vermehrte Auflage; unter theilweifer Be⸗ 5. 
4 7 
zen Morgen zum Fenſter hinausſehen?“ — nutzung des Grotheſchen Originals bearbeitet von d 


In Newmarket, dem in der Nähe von London Kilogramm per Dezember 32,50, per Jauuar 
belegenen Rennplatze, nahm am Dienſtag die 32,80, per Januar⸗April 33,25, per März⸗Juni 
grobe Vollblut⸗Auktion ihren Anfang, welche ſich 34,00. 5 
vier Tage erſtrecken wird. Dieſelbe erreichte Paris, 20. Dezember, Nachmittags. Ge⸗ 
ihren Höhepunkt am Mittwoch, an welchem Tage treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
auch für deutſche Rechnung Ankäufe aus⸗ ruhig, per Dezember 23,60, per Januar 23,50, 
geführt wurden. Das herzoglich braunſchwei⸗ per Januar ⸗April 23,75, per März⸗ Juni 
gie Hauptgeſtüt Harzburg erſtand für 4400/23,90. Roggen ruhig, per Dezember 15,50, 
ark eine zweijährige Stute Namens Manila per März⸗Juni 16,50. Mehl ruhig, per De⸗ 
von Touchet aus dem Cachmere, und für 17,000 Der 53,60, per Januar 52,90, per Januar⸗ 
pril 53,10, per März⸗Juni 53,75. Rüböl 
eine ſiebenjährige Zuchtſtute Namens Glamour ruhig, per Dezember 80,70, per Januar 81,00, 
von Roſicrucian aus der Kingeup, gedeckt von per Januar April 80,50, per März ⸗Juni 
dem Grand Prix- und Paris⸗Sieger Thurio, er⸗ 77,75. Spiritus ruhig, per Dezember 35,75, 
worden. Im Ganzen brachte die Verſteigerung per Januar 36,25, per Januar⸗April 37,00, 
ein großartiges Reſultat, da einzelne der nnter per Mai⸗Auguſt 39,00. — Wetter: Feucht. 


den Hammer gelangenden Thiere außerordentlich 5 : D 5 
ch bezahlt wurden. So brachte eine Jährüinge f ae) Tandem Bahnen nde. (Schluß 
1 * 5 10 der an be ee { E 5 urs u 
ark, ein Stutfohlen von Spingfield aus der g. Urb Nene 92.65 92.67% 
Darnawah 22,000 Mart. Von den Zuchtstuten 6% Rente l ene . . . 5% 6757 
wurde die ſechsjährige Doncaſter Belle mit 46,000 4½¼% Auleihe | 105,75. 105,70 
Mark am höchſten bezahlt, und Wharfedale, eine Italieniſche 5%d%% Rente... . i 95,80 95,90 


Oeſterr. Goldrentee 94,00 | 93,25 
4% ungar. Goldreutee 88,31 88 / 
2% Ruſſen de 1880. —.— —.— 
4% Ruſſen de 189 93,30 93,20 
4% unifiz. Egypter BR 473,75 | 474,06 
4% Spanier äußere Anleihe... 73/ 7377 
Convert. Türken 17,90 17,872 
Türkiſche See 8 75,00 75,00 
5% privil. Türk.⸗Obligationen . 482,50 481,00 
LE eree 5 
Lombärb en 

4 Prioritäten 
Banque ottomane 

1 de Faris, eye 

„ d'escompte. 


gleichfalls gut bewährte Stute, die Mutter der 
vor Kurzem durch den Norddeutſchen Zuchtverein 
eingeführte und von Herrn Ulrich für 18,000 
Mark erkauften Ae nen Roſedale, brachte es 
auf 44,000 Mark. Sämmtliche genannten Pferde 


Börſen Berichte. 
Stettin, 21. Dezember. Wetter: Schön. 
3" 
Weizen etwas matter, per 1000 Kilogr. 
loko 187—195 bez., per Dezember 192 nom., 


mobiler. 775 


Meridional⸗Aklieen . 


ö em., Panama⸗Kanal⸗Aktien 68,7 
per Dezember Januar —,—, per April Mai * 5 „ 5% Obligationen | 58,00 | 52.00 
198 bez., per Mai⸗Juni 198 bez., per Juni⸗ Rio Tinto-Atien............ 404,30 | 395.60 


Suezkanal⸗Aktien 2331,25 2328,75 
Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt.] 122¾4% 122,25 
Wechſel auf London kurz 25,19 25,19½ 
Cheque auf London .......-. 25,21 25,215 
Comptoir d’Escompte 131. 647,0 | —,— 

London, 20. Dezember. 96% Javazucker 
15,25 ruhig, Rübenrohzucker neue Ernte 
11,75 ruhig. Centrifugal Cuba —,—. 

London, 20. Dezember. Chili⸗Kupfer 
49/8, per 3 Monat 49,75. 

London, 20. Dezember. An der Küſte 1 
Weizenladung angeboten. — Wetter: 1 5 

Liverpool, 20. Dezember. Getreide ⸗ 
markt. (Schlußbericht.) Weizen ½ d., Mais 
1 d. höher. Mehl feſt. — Wetter: Schön. 

Glasgow, 20. Dezember, Nachm. Roh⸗ 

eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres war⸗ 
rants 60 Sh. 1½ d. 


Ker 2 20. Dezember. Produk 
enmarkt. Talg loko 45,00, per Auguft 
45,00. Weizen loko 11,00. Roggen lolo 
7,50. Hafer fofo 4,80. Hanf loko 45,00. 
Leinſaat loko 12,50. — Wetter: Trübe. 


Juli 198,5 G. . 

Roggen matter, per 1000 Kilogr. loko 170 
bis 175 bez., per Dezember 175 nom., per 
Dezember⸗Jannar —,—, per April⸗Mai 178 
bis 176,5 bis 177 bez., per Mai⸗Juni 177 bez., 
per Juni⸗Juli 176,5 B. u. G. . 

Gerſte unverändert, loko Märker 170 bis 
185 bez., feinſte über Notiz bezahlt, pommer⸗ 

e —.—. 

Hafer unverändert, per 1000 Kgr. loko 
pommerſcher 153—158 bez. 

Nüböl ſtill, per 100 Klgr. loko o. F. 
bei Kl. 69,5 B., per Dezember 68,5 B., per 


Spiritus wenig verändert, per 10,000 Liter 
% loto o. F. 70er 31 G., do. 50er 50,3 bez., 
per Dezember 70er 30,5 nom, per April⸗Mai 
70er 31,6 B. u. G., per Mai⸗Juni 70er 32 


leum ohne Handel. 


— 


is 40. 


Berlin, 21. Dezember. Dezbr. 196,50 bis — 


Roggen per Deibr. 178,25—177,70 M, 

per April⸗Mai 178,75 Ml., per Mai⸗Junt 177,75 

Rüböl per Dezbr. 70,20 Mk., per April⸗Mai 
64,50 M. 

iritus loto 50er 50,70 M., foto 70er 

5 auge 70er 31,90 Mk., April⸗Mai 


25,50 Mt. a: 
Getreidefracht 5. Mais43i), Zucker 
5. Schmalz loko 6,22. Kaffee loko 


Berlin, 21. Dezember. Schlußf⸗Courſe. 


7277.ͤͤ w Menke Kalle lntae 
uß. Conſo i n 8 or 10 : 5,95. eizen nfangs⸗ 
ele pferd ne 374% LUNdo Rae e 16016 Kours) per Mai 89%,. . 


2 Rente Miu . kurz — 
Ungar. Goldrente 87,00 Bredow. Cement⸗Jabr. 165,00 
amort. Stett.Bulc.⸗A B. 152,00 


Rumän. 1881er 
Rente 97,00 | Stett.ulc.⸗Priorität. 153,00 
Serbiſche 5% Rente 85,70 | Neue Dampf⸗Comp. 


Hamburg, 20. Dezember. Die Poſtdam⸗ 
el Beden- sten 44% Mau Seil badete der. pfer „Moravia“ und Franc der Hamburg⸗ 
er ee 45,59 Amerikaniſchen eee ha⸗ 

5 ten 119,80 Ultimo · Courſe: ben heute, von Newyork kommend, erſterer Seilly 


um 12 Uhr Mittags, letzterer Lizard um 11 Uhr 


af Seel 218,20 S 1725 
1 Vormittags paffirt. 


o. do. Ul 217,79 | Oeſterr. Erebi 
Nat.⸗Hyp.⸗Kred.⸗G. 5% —,— | Lanrahütte 2 
bo, (110) 4 % 105,10 Dortm. Union St.⸗Pr. 6% 135,40 
de. (110) 4% 101,50 | Oftpreuß. Sürbahn 39,50 


de. (100) 4 Warienburg- Mlawla⸗ Telegraphiſche Depeſchen. 
ieee ee deen, 120 Wien, 20. Dezember. Im Herrenhauſe 


P iersburg kurz a 21728 | Lombarden 
Tonden kurz 203,49 | Franzoſen 160 40 


Krach der Miniſterpräſident Graf Taaffe im 


- 3 ; der architekto 
FE — £ ! en g E ! ; ö 

Bei machts Ausstellung eröffnen, welche äußerſt Ze Betaee Auer, We 1 e b em) teſten Zeiten bis auf die Gegenwart, nebſt einer Tendenz: fest. uftrage des Kaiſers die Vertagung des Reichs⸗ 
wirkſam zu werden verſpricht. An Tannengrün Dam, wenn ich fürs a Lerrinſamt wil Erklärung der im e vorkommenden Kunſt⸗ * a raths aus. ’ 1 r 
und Weihnachtsbäumen if? nichts gefpart, um den fein! ausbrüde von Dr. Ed. Freiherrn von \ R eft, 20. Dezember. Der Brand be 
alle Räume zu einem grünen Heim zu geſtalten, Ich weiß es ja, daß Du uns nicht verläßt; Sacken. Neunte Auflage. Mit 103 in den ö 20. Dezeuiber, Nachmittags 3 Uhr deutſchen Theaters dauert noch fort und 
daneben wird aber se bie umfaſſende dekorative Drum hör De Flehen zum heiligen Weih⸗ Text rn Abbildungen. XII und 196 Sei⸗ 30 Minuten. Kaffee. er bericht.) dürfte vor morgen Mittag kaum gelöſcht werden. 
Ausſtattung, welche ven Herrn Tapezier O. l nachtsfeft : ten. In Leinwand gebunden. Preis 2 Marl. Good average Santos per Dezember 86,75, per Die Nachbarhäufer find ſämmtlich gerettet. 
Klauß jr. ausgeführt iſt, dazu beitragen, den] Gieb meinen guten Kindern mich zurück — Kaufmänniſche Buchführung von Oskar März 1890 34,00, per Mai 83,75, per Septem Paris, 20. Dezember. Gerüchtweiſe vers 
Eindruck noch zu erhöhen. Eine beſondere Sorg. Dann haſt Du mir gebracht das größte Gluck Klemich, Direktor der Handelsakademie zu ber 83,75. Ruhig. f e lautet, in demengliſch⸗portugieſiſchen 
falt iſt auf Bdeustin seffekte verwandt, hunderte 2 Dresden. Vierte, vermehrte und verbeſſerte Auf⸗ 3 20. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Konflikte würde die Bildung eines 
von Wachskerzen ſtraßlen an den an der Decke Ein Lebemann: lage. Mit 7 in den Text gedruckten Abbildun⸗ 30 Minuten. Zuckermarkt. (Na rn Schiedsgerichtes e N 
ſchwebenden Bäumen und daneben wird noch eine Es iſt fatal — hör' ich den Ledemann — gen und 3 Wechſelformularen. X und 257 Sei⸗ bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis S 20. Dezember. Die Militärſ le 
öhere Wirkung erzielt durch bunte japaneſiſche Daß gerade heut', wo Alles jubeln kann, ten. In Leinwand gebunden. Preis 2 Mark 50 Pf.] S8 pCt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord von Saint Cyr iſt geſtern wegen der Grip 
— 5 Die Jugend wird beim Eintritt durch Wo Freud' und Frohſiun nur beherrſcht die HE aan . 177 5 = 2925 ag Erg 272785 4 g 8 bis zum 3. Januar geſchloſſen 
; ER ii f on . 2 „ . „ D au 2 . 1 

eine mächtigen Knecht Ruprecht begrüßt und auch Welt 3 Erg 2 | 2 18, 20. Dezember. Die pieſtge bra⸗ 


mige Nußtnacker machen ihre Aufwartung. Es Ich ſitze bier — ohn' einen Kreuzer Geld! vermehrte Auflage, bearbeitet von G. Rot h.⸗ 
dür 5 u für Alt und Jung auch in dieſem 'nen goldenen Schmuck verſprach ich meiner ban m und E. Deimel. VI und 187 Sei⸗ 
Jahre ein Beſuch der Weihnachts⸗Ausſtellung im Claire; i ten. Ju Leinwand gebunden. Preis 2 Mark. 


8 keller“ zu ehnpfehlen ſein. Auch. Verflixter Kram! Wo nehm’ das Geld ich her?!] Auf nicht ganz 200 Seiten enthält das markt. Weizen per Frühjahr 9,25 G. 9,30 
er Grünhef Brauerei (Bock) wird am 3 wüß 'ne Blamage ſchauderhaft fürwahr, hübſch ausgeſtattete Buch alles Wiſſenswerthe B., per Mai ⸗Juni 9,33 G., 9,38 B. Roggen 


morgigen Sonntag bereits im Tannenſchmuck Denn ach mein Wechſel kommt im — Januar! ans dem Gebiete der Handelswiſſenſchaft und er⸗ 


— ſilianiſche Geſandtſchaft hat von 
ihrer Regierung eine telegraphiſche Mittheilung 
erhalten, in welcher den beunruhigenden Nach⸗ 
richten über e am IM . . 

n Zwi entge, „welcher 
men eie daten in Abweſenheit 


ühiahr 8,60 G., 8,65 B., per Mai⸗Juni 
8.60 ; 7 5 B. M 


i i geboten, FINE | . theilt in präziſer Form auf jede Frage, die dem G., Mais per Mai⸗Juni 5,76 G., durch einige betrunkene 0 
1 8 aeg : Kaufmann vorkommen kann, Auskunft. Das 5,81 B., per Juli⸗Auguſt 5,91 G., 5,90 B. ihrer Offiziere hervor 7 wurde. Die Ruhe 
. 9 1890 abzuhaltende Br ü ⸗ Aus den Provinzen. Erſcheinen von ſechs Auflagen iſt ein Beweis für Safer per Sn 8,27 G., 8,32 B., per Mais ſei ſofort d Ri t worden, die Regierung 
1 ea 11 vet Sg der weib⸗ Stralſund, 20. Dezember. Der bisherige ſeine Brauchbarkeit. 432-435] i 8,17 G., 8,22 B. halte mit ſeſter Hand die Ordnung aufrecht und 


in Stettin auberaumt. Dieſelbe wird nach den Kreisphyſikus für den Stadtkreis Stralfund und Vermiſchte Nachrichten. 


r 5 is Franzburg ernannt. Lotteri 
Bestimmungen der Prüfungs Ordnung vom 22. den Kreis Franzburg Br * Berlin. Ziehung der Rothen Kreuz Lotterie. 
Older 1855 abgehalten werden. Diejenigen, „ Stolp, 20. Dezember. Ihre Maleſtät die Bei der en e im Ziehungsſaal der Ge⸗ 
weiche ſich dieſer Prüfung unterziehen wollen, Kaiſerin Königin Auguſta haben der Dorothea neral-Lotterie Direktion begonnenen Ziehung der 


; m ! üfungs⸗ Henriette Eggert hierſelbſt in Anerkennung e 158, per Mai 159.—158. a ps Früh 
haben ſich ſpäteſtene 4 Wochen vor dem Prüfung el 4öjährigen, der Familie des ehemaligen ſellſcaſt ee! 1 Kreuz e ee 7 Herb 8 Rüböl loko 39,50, per Di 35,75, 


a | Kr a 
Kallen 8 8 Lotterie ⸗Kollekteurs Herr Dalcke treu geleiſteten auf folgende Nummern: 

— Gegen den Kaujmaun (Darmhändler) Dienſte ein goldenes Kreuz, ſowie re aller⸗ Ein Gewinn von 75,000 Mark auf Nr. 
Julius Schröder von hier iſt nunmehr seitens höchſte Namensunterſchrift tragendes Diplom zu 348221. 


der königlichen Staatsanwaltſchaft wegen betrüge⸗ verleihen geruht. Vier Gewinne von 10,000 Mark auf Nr. 
riſchem Konkurs ein Steckbrief erlaſſen. — . . ĩ ĩůõ—r&K¶ — 202286 184600 269698 288642. 


* Heute Nacht 2°), Uhr wurde die Feuer⸗ Kunſt und Literatur. Fünf Gewinne von 5000 Mark auf Nr. 
— en Srunpftt Ktoferhef 24 gerufen, Für den Weihnachtstiſch. 196568 202316 239220 319430 388286. 
32373 


überaus thätige Verlagshandlung von Karl 15371 24774 24927 25854 3167 


legenen Wohnung Feuer ausgebrochen war. Die 
e und die anliegenden Bodenkammern brannten 


eine große Anzahl trefflicher Schriften auf den 79915, 84799. 01251 92582 92656 1 
Feuerwehr ſchlugen bereits helle Flammen aus den Geſchenkbücher haben wir bereits aneh 181268 193813 222375 257322 284062 287784 
n B f beſprochen, und es erübrigt uns nun noch, auf 305018 319134 323364 328229 928340 336541 
Eingreifen derſelben gelang es, das Feuer auf die nachſtehenden Werke beſonders aufmerkſam zu 1 Si 340584 350005 354616 355401 


Hauptgewinn von 150,000 Mar 


tft alſo noch im 
lücksrade. ft alf 0 


— Heute Vormittag fand die letzte dies- das Körnchen nimmt, ehe es bis zu den Pausbacken 


Die auf dem Gebiete der Jugendliteratur 60 Gewinne von 500 Mark 19 3698 [gen feſt. Hafer behauptet. Gerſte feſt. 
Flemming in Glogau legt auch in dieſem Jahre 33654 34100 34248 34697 37195 29760 uhr 10 Min. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
Weihnachtsbüchert iſch. Einen Theil dieſer reizen⸗ 180422 172387 173544 173850 173973 174118 [bez. u. B., per Dezember 17,50 B., per Ja- 
288818 301861 302646 306542 307587 307603 Ruhig. 


u 
über. Sieung des Kreistages des des Kindes kommt. : Vollblut: Verſteigerung zu Newmarket.) Weißer nder träge, Nr. 3 per 100 


— werde die Schuldigen beſtrafen. 
Amſterdam, 20. Dezember, Nachmittag“ Mad 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
öher, per März 214, per Mai 216. Rog gen 
755 flau, auf Termine höher, per März = 227 


lichen „Gaceta“ macht die Genefung des Königs 
gute Fortſchritte und wird der König heute 
das Bett verlaſſen. 8 

London, 20. Dezember. Die „Times“ 
meldet aus Shangat von heute: Sämmtliche 
Eiſenbahn⸗ Projekte find in Folge por 
litiſcher Umtriebe und wegen der Abneigung der 
Bevölkerung gegen dieſelben auf unbeſtimmte 
Zeit vertagt worden. e 


Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Zeitung. 

London, 21. Dezember. Salisbury ließ 
dem Miniſter Barros Gomes in Liſſabon durch 
den Geſandten Petre eine Note überreichen, 
welche Vorſtellungen gegen das Vergehen Portu⸗ 
gals in Südoſtafrika erhebt und die ausdrückliche 
Mißbilligung des Auftretens des portugieſiſchen 
Agenten im Zambeſigebiete fordert. Die Note, 


am, 20. Dezember. Java⸗Kaf⸗ 
fee good ordinary 54,50. 
„20. Dezember, Nachmittags. 
4 Uhr. Bancazinn 59,50. 
Antwerpen, 20. Dezember, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Weizen feſt. Rog⸗ 


Antwerpen, 20. Dezember, Nachmittags 4 
t.) Raffinirtes, Type weiß loko 17°, 
nuar⸗März 17,50 B., per Januar 1750 B. 


8, 20. Dezember, Nachmittags. Roh⸗ 
Weißer Zucker matt, Nr. 3 per 100 Thatſachen an, wodurch England ſich beſchwert 


Daß die engliſche Flagge, welche herabgenommen, 
beſeitigt werde, könne die eugliſche Regierung 


ris, 20. Dezember, Nachmittags. Roh ⸗ } 
in 8 au M unter keinen Umſtänden geſtatten. 


der (Schlußbericht) 88e ruhig, toto 29,00. 


„20. Dezember. Nach der amt⸗ 


1 
r 
1 


n . reren, 


— . — — 
Offene Stellen. 


Männliche, 


Zu N 
Weihnachtsgeſchenken 
empfiehlt 
Herrenfiragen und 

a 


ſowie 
feinſte engl Cravatten 
in größter Auswahl 


C. Drucker. 
Mönchenſtraße 19. 


Schneider 

auf Paletots, Röcke und Jackets 

erhalten dauernde Beſchäftigung. 
Berthold Brock, 


Louiſenſtraße 13. 


Johannes Hagemann & Co., 


Louisenstrasse 26. 


Wir haben für de Weihnachtssaison einen 


— Aus er kau 


von 


Teppichen, Portieren, Möbelstoſfen, 
Tischdecken, Divandecken, Eeru- und weissen 
Gardinen und Stores ete. 


Ein tüchtiger Bügler 
a. Hoſen b. hoh. Lohn w. fof. verl. gr. Wollweberſtr. 3, III. 
1 Schneidergeſelle a. Woche w. verl. Breiteſtr 7,9. IV. 


Tüchtige Schneidergeſellen nach Pyritz werden verlangt. 
Näheres Roſengarten 49, Hof 3 Tr. rechts 


Cüchtige Schneidergeſellen an arne 


Stück o. Woche, verl. ſof. . Kohlhof, Oberwiek 83. 


25 Liter meiner reinen, kräftigen 8 
Rheinnveine d 
beſſere Sorte %% 20. —, Roth wein A 23.— 


ab 5 gegen Nachnahme. 
Fritz Ritter, Weinbergbefiger, Kreuznach. 


Hausdiener 
geſucht. Lebrecht Weigel, Gieſebrechtſtr. 4. is ein.Vers 
"m. unserer Phönix-Pomade zu 


1 tüchtiger 3 erhält dauernde Arbeit b. ER machen ! Dieselbe fördert unter 
Michaelis, Roſow bei Colbitzow. x Garantie b. Damen u Herren 


Achtung!!! eröffnet. 


Versäume Niemand, ein. Vers ich 


Die Preise für diese Waaren von vorzüglichster Qualtät sind so aussergewöhnlich 


Cen erbeten jungen Arbeler verlangt : FR e niedrig angesetzt, dass sie einen selten vortheilhaften Gelegenheitskauf biet n. 
_ Gustav Staban, Gieſebrechtſtr. 5. 5 Summen 


ehen der Haze, Nie 
ügkeit, 
Weibliche. = 


Muster- und Ansichtssendungen auf Wunsch nach ausserhalb. 


Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren: 
Jackets werden verlangt Mauerſtr. 4, 4 Tr. rechts. 


Zwei Maſchinennähterinnen a. Knabenkonfekt. bei h. 
Verdienſt werden verl. gr. Ritterſtr. 4, Hof 1 Tr. 


5 Frauen zum Straßenfegen, 1 Knecht, der mit 
Pferden beſcheid weiß, werden ſofort verlangt 
Bogislapſtraße 37, 1 Tr. links. 


.. 1 ein a Fe Bin 
Hand- u. Mafhinennäht. e . 
außer dem Haufe w. ſofort verl. gr. Oderſtr. 17, 3 Tr. 


Nur gute Dand⸗ — r auf Hoſen 
verlangt Koch, Mönchenſtr. 8, 4 Tr. v. 


zum 5 Januar empfiehlt 
6 Mädchen Frau u Fuhrſtr 5. 
E 


Niesbadener mE 


Kochbrunnen- -Quell-Salz, 


—— ein reines Naturprodukt. 

e unter amtlicher Controle hergestellt und 
Aärztlich allgemein empfohlen 
und verordnet als bestes und 
schnell wirksamstes Beseiti- 
gungsmittel bei Verdauungs- 
und Ernährungsbeschwerden, 
Darm- u. Magenleiden aller Art. 
Ebenso von eminent heilkräftiger 
Wirkung bei Katarrhen der Luft- 


Zu 
Weihnachtsgeschenken 


empfehle in farbigen Handſtickereien 
auf Leinen u. Damaſt, waſchecht, in 
entzückenden Muſtern 


Theedecken, 

Ti ſchläufer, 
Servirtiſchdecken, 
Handtücher, 
Wandſchoner, 
Ta blett⸗ u. Eisdeckchen 


in großer Auswahl. 


„Drucker, 


Mönchenſtraſſe 19. 
Jum bevorſtehenden 


. 40 1 ladet n errichlet. 


Gebr. 3 
Berlin SW., Cha-lottenstr. 83. 6 
Mediein-chem, Lahorstorlum u. 

arfümerie-Pabrik. 


Preisl tib.Selfan etc, gratis u. fr | 9 


Zu haben in Stettin bei: Theodor Pee, 
Breiteſtr. 60, Heyl 4 Meske, Kohlmarkt 8, 
Erich Richter, Breiteſtr. 64, Max schütze, 
kl. Domſtr. 20, Will, Moritz. Moltkeſtr. 1, 
Kräusslich & Müller, Königsthor, Herm. 
Labs, Frauenſtr. 32 und Adolf Relssmüller, 
Falkenwalderſtr. 17. 


schriften gratis und fran ne 


dureh das Wlesbadener Brunnen- Comptoir. 


28 goldene und ſilb. Medaillen und Diplome. 


Spielwerke 


4— 200 Stücke ſpielend; mit oder ohne Expreſſion, 
Mandolin, Trommel, Glocken, Himmelsſtimmen, 
Caſtagnetten, Harfenſpiel 2c. 


Spieldoſen 


2— 16 Stücke ſpielend; ferner Neceſſaires Cigarren⸗ 
ſtänder, Schwelzerhäuschen, Photographiealbums, 
Schreibzeuge, Handſchuhkaſten, Briefbeſchwerer, 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


Frauenſtraße 13 


im Hinterhauſe Stube, Kabinet, Küche nebſt Zubehör zu 
vermiethen. Näheres bei C. & L. Brock. 


Grabow, Breiteſtr. 34 Giebelwohnung zu vermiethen 
Gr. Stube, K. u. Küche zu verm. Näh. Fuhrſtr. 8, 2 Tr. 
Charlottenſtr. 3 iſt e. Wohn. f. 30 % mo- 


j Heiserkeit, Schleimauswinfes u. s. w. 


ade Sade i im ee _ Zu 1 0 b l Shen We | Weihn achtsfeſte ) 1 fee 2. u l 0 N EN \ T f | v \- 
10 65 Alen. 6 5 baust nde f AGEHALTES bei gichtischen und 


1 — ‚ 1 Laden, jowie Wohnungen zu 
Mk. 17,50, 21, 27, u. 45 find per 1. Januar zu 
vermicthen. Näheres ollwerk 37, 1 Tr. 

r. Wollweberfir. 15 find 2 Stuben u. Küche z. 
ME. 18,50 z. 1. Januar z. verm. Näh. das. 2 T2. 

Gr. Wollweberſtr. 6 
2 Wohnungen zu 17 und 13 A frei. 


enken, empfiehl 


J. II. eller. Bern (Schweiz). 
Nur direkter Bezug äber Echtheit; illu⸗ 
ſtrirte Preisliſten ſende franko. 


empfehle meine anerkannt beſte 


Pfundbärme. 


J. Bono, föwet. 7a. 
Sessesseeeese: 


5 Torniſter und 
& Schulmappen, 


gut und haltbar gearbeitet, 
von 1 % aufwärts. 


Univerſal⸗ 2 
© Bücherträger 8 


für Knaben von 1 % an, für ädchen e 


rheumatischen Leiden. 


Ein Glas Kochbrunnen -Quell- 
Salz entspricht dem Salzgehalt und dement- 


sprechend der Wirkung von etwa 35 


Gebrauehsanwelsungen und Brunnen 


Er 


A Toepfer, 


Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers u. 
Ihrer Maj. der Kaiserin Friedrich, 


Mönchenstr. 19, 
Spezial-Geschäft 
für 
Lampen, 
Kronen, Ampeln. 
zarantie für gutes Brennen. 
Ganz billige Preise. 


Aufträge von Ausserhalb werden auf das 
Sorgsamste ausgeführt, 


Stuben. 


a i 3 Tr. links, iſt ein freund⸗ 
Friedrichſtr. 9, lich möblirtes Vorderzim⸗ 
mer zum 1. Januar zu vermiethen. 

Oberwiek 64, 1 Tr. r, 1 möbl. Stube ſogl. o. ſp. z. verm. 
11. Mädchen f. W. gr. Wollweberſtr. 15, H. 2. Aufg. II r. 
I möbl. Stube ſof. zu verm. Pelzerſtr. 2, 1 Tr. 

1 J. Mann f. g. Schlafſt. Roſengarten 7, v. 4 Tr. 

Ein f. möblirtes Zimmer mit ſeparatem Eingang 

gr. Wollweberſtr. 16, part. rechts. 

Eine helle Kammer iſt zu vermiethen 

Falkenwalderſtr. 22, H. r. 3 Tr. r. 
Eine leere Stube an 1 oder 2 einzelne Leute zu 
vermiethen Bergſtr. 4, 4 Tr. bei Maedke. 
Ber ne leere Stube ik 
mit Waſſerleitung und Kochofen iſt an eine anſtändige 
Perſon zu vermiethen. 
Frau Klingbeil, Preußiſcheſtr. 19, 2 Tr. r. 


Preis per Glas 2 Mk. 


(Nur ächt wenn in Gläsern wie nebenstehende Abbildung.) 
Käuflich in den Apotheken und Mineralwasserhandlungen ete. 


ausführliche 


a 


Otto Gremlin, 450 


empfiehlt als nützliche Weihnachtsgeſchenke: 


Wäſehe⸗Gegenſtände jeder Art. 


und Nebelbilder⸗ mit Griff, Ecken ze. von 1 % 35 & aufwärts, A 


| apparate für Priv. u. empfiehlt 
F. etliche Vorstellung, R. Grassmann, 
Weihnacht Bela Schulzenſtr. 9 u. Kirchplatz 4. 
eihnachtsgeſchenke 
. . Zauberfaften Soseesssseses 


Laterna -magika, Laterna-magika-Bilder, alles mit 


. e Maag. ite 
22 aiſer⸗Auszug), 

s e, . Weizenmehl 000, 
Suu, Weizenmehl 00 
FS empf bie Kita 
3 A. Lippert Nachf. 


mer 
acketen » Mk. 3.— bel Ernst Weidemann | 4 
in Liebenburg am f n (sl (G. Marggraf). 
ana x — Mönchenbrücktraße Nr. 5. 


Beine} Feine Weizenmehl, - en 
neue Mandeln und Roſinen, Winterüberzieher, ener eitenmehl 


Lokale ete. 


Aleiner Mutzen, großer 
Umſat! 


Zum Weihnachtsfeſte empfehle mein über⸗ 
aus reich aſſortirtes Lager von goldenen 
und ſilbernen Herren- u. Damentaſchenuhren 
berühmter Fabrikate. 

Selten reiche Auswahl in Regula⸗ 
toren (ca. 50 verſchiedene Muſter) in ſtylvoller, der 


— —— — — -t- —ꝶTa ꝓ1 
Friedrichſtr. 4 iſt 1 Eiskeller z. verm. Zu erfr. part. I iſt 1 Eiskeller z. verm. Zu erfr. part. [| 
ne Tiſchlerwerkſtatt 
Eliſabethſtr. 4 . ee 4 15 . En u 1 
r 
| 
| 


Verkäufer. 


(Kaiſer⸗Auszug), Neuzeit entſprechender Tue 7 cn Vet 
mehrere Stand gute Betten Weizenmehl 000, 00 billigen Preiſen en mehrjähriger Garantie. 
7 % /c de, e 
ü r empfie i XIius a renz e itze bie * 
dolf Fechner, Leihhaus, Breiteſtr. 8,1 Tr. N 


von Preisangaben der einzelnen Uhren Abſtand. 
Beamten, Militärs und vertrauenswürdigen 

Perſonen gewähre ich bei größeren Geldbeträgen 

Ratenzahlungen und zwar ohne Preisaufſchlag. 
Auswahlſendungen nach außerhalb ſchnell 


Eliſabeth⸗ und Friedrichſtr.⸗Ecke. 


ff. Tafelbutter 


balte ich in der bekannten Qualität beſtens empfohlen 


Winterpaletots 


etwas praktiſches, feines zum 
3 Feſte verſchenken will, der kaufe, 
4 wenn er kann, ſogleich: 
von 12, 15, 18, Ft 30 bis =: Aiumerteppich 9,50 ME 
45 


1 warmen Stubenläufer 2.25 ; 


Adolf Fechner. Iaquettangüge 17 975 . und gewiſſenhaft. 
Bei Huſten , Rh ? n - Hugo Peschlow, 
‘ gi Rockanzüge 1 Fenſterzugdecke 3,50 „ Uhrmacher, 


Breitestrasse 16, 1 Tr. 
Decken⸗ und Teppich⸗Handlung, vormals 
J. Herrmann, im Eisteller. 


haben ſich die ſchon ſeit Jahren bekannten 


echten Zwiebelhonhons 


von 24, 30, 40 bis 50 A 


Knabenanzüge 


Breiteſtraße 65. 


von 3, 5, 7, 9 bis 12 % D 7 ke empfehlen: 
oe Winterpaletots. Als er Weihnachtsgeſchen 
Ich e u  Shlafräde Schlafröcke, Seine Parfümerien (oilettefeifen, Taſchentuchparſüms ic. dc.), 
ift des Fabrikanten tragen. Yu haben in Winteranzüge 


Badeten a 30 und 50 „ bei Herrn W. ur: 
aſtadie, Drogerie. 


ſowie elegante mit Parfümerien gefüllte Cartonnagen 


in reichſter Answahl zu den billigſten Preiſen. 


Schindler & Muetzell. 
Verkaufslager: Mittwochſtraße 11—12. 


in größter Auswahl zu un⸗ 
glaublich billigen Preiſen bei 


Louis Asch 
1 16 


= 00 Fuchs 


Breunmateriall! . anaer ne 


Beſte Qualität. Billigſte Tagespreiſe. 


7 parterre und 1. Etage. z Bis Weihnachten auch Sonntags am Nachmittage geöffnet. . 
Streng reelle Bedienung. Getragene Kl ne Kleidungsstücke, P Ein. RS HER... E 
N namentlich gute Winterüberzieher, Röcke und eise Leibrock⸗Verleih⸗Inſtiut. „„„SSSFFFk !!!: —. 
feine Damenkleider, Stiefel, gute Betten, Meije Ne UL 8 2 
1 ‚elix Stirüwing, toffer, — 5 u. filberne Serben und Damenuhren. Große Bücklinge. e. Kopf ſchmerz 2 giebt es unzählige. Apotheker PF. Fetzold'e „Nerven 


lätzchen“ find an raſcher, zuverläſſiger Wirkung, Unſchädlichkeit auch bei 
erhof am Bismarckp la ein Regulator, ein Herophon, feine alte eingeſpielte 10⸗Pfd.⸗Kiſte mit se eirca E nung, 
ng Ar eu ren cn A Geigen, Zither, Harmonika“ 8, ein Teſchin⸗Gewehr 5 5 —— 2.50. dauerndem Gebrauch, Billigkeit und praktiſcher Form den meiſten weit überlegen. Rervenabſpannung 


Anregungsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käſtchen 
5 1 in's Haus geſandt. u. a. m. empfiehlt 11 I. Brotzen, Gteifswald a. Oftfee. _ e Fe werden durch dies geſunde Anregung f eh 
1 getragener und 1 neuer Herrenrock für große Tau Albert Graf, Gut fingende Kanarienhähne, Lichtſchläger 


billig zu verkaufen Falkenwalderſtr. 8, 1 Tr, ar. Domſtr. 19 (Eingang Pelzerſtraße). ſind zu verkaufen r ³ ¹mwmyy ⁵ EEK TEUER EEE 


5 
x 


BOCHHOEEOLRTOSELEEOON?282059000080802500955000080000808 eee 


Hen Musikfreunden erlaube mir zur Weihnachtszeit mein grosses vollständiges, in allen Zweigen der Musik auf das Nefchhaltigsdte assortirtes 


Musikalien-Lager 


zum Ankaufe werthvoller und doch billiger Festgeschenke zu empfehlen. Namentlich eignen sich als solche die Meisterwerke unserer Musikheroen 


Bach, Beethoven, Mozart, Händel, Haydn, Gluck, Weber, Schubert, Schumann, Mendelssohn 


und anderer, deren Oratorien, Opern, Sinfonien, Quartetts, Sonaten in den verschiedensten Arrangements in billigsten Ausgaben und in grösster Auswahl stets auf dem Lager sind, 


Musikalien-Handlung und Leih-Institut 
1 E. Simon (früher Bote & Bock), 


Stettin, Rossmarktstrasse 18. 


Mit Auswahlsendungen von Musikalien 


* unge 
2 
—— — 
— m — 50 
— 
mM, 


Feen 3 (auch nach ausserhalb) stehe jederzeit gerne zu Diensten. 
½ Porto frei, 


Verzeichnisse der neuesten Erscheinungen aus der Vertretung und Lager der berühmten deutschen Harmonium-Fabrik von Eingehende Mittheilungen über den innern Bau des Har- 
Harmsonium-Litteratur, sowie eine Druckschrift „Er- J. & P. sSchiedmayer, Stuttgart. * monium mache ich jederzeit gerne und öffne auf Wunsch 
klärungen über den Bau des deutschen Har- Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs von Württemberg. — Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs von Preussen, Deutscher Dae lern nt 
monium‘“ werden unentgeltlich verabreicht. Kaiser. — Hoflieferanten I. Maj. der Königin von England. { d 8 7 * 
Harmonlum-Musikalien-Katalog und Preisliste. Zur Besichtigung meines Harmonlum-Lagers lade ergebenst ein. 


gratis und franko Ernst Simon. Rossmarktstrasse 13. 


EXCELSIOR- UNTERKLEIDER! 


Besser wie reine Baumwolle (Dr. Lahmanns System) 
Besser wie reine Wolle (Dr. Jägers System) 
—— vereinigen die Vortheile beider Systeme, ohne deren Nachtheile zu haben. 


Diese aus unseren halbwollenen Merino-Kammpgarnen hergestellten 


Excelsior-Unterkleider, -Strümpfe u. s. W. 


sind ausserordentlich weich und wollig und in jeder Jahreszeit schr angenehm und vortheilhaft zu tragen. Sie haben bei vorzüglicher Haltbarkeit den grossen Vortheil, dass sie mit jedem anderen Stück Wäsche zusammen gewaschen werden 
können, ohne an Farbe zu verlieren und ohne zu filzen oder sonstwie ihre Form zu verändern, d. h. sie gehen nicht ein und werden nicht weiter. . Ba zan! x 

Ausser in den üblichen grauen, rothbraunen und naturfarbigen Melangen werden sie in einer Reihe der neuesten, zartesten und dabei verbürgt echten Modefarben und als Letztes und nicht Geringstes, in einem vollständig reinen 
Merinoweiss geliefert, welches auch nach jahrelangem Gebrauch den nur ihm eigenen durchsichtigen Elfenbeinton nicht verliert. 

Die „Exeelsior-Unterbeinkleider‘“ sind nicht mit den bedeutend minderwerthigeren, aus fett- und ölhaltigen Streichgarn-Vigognen hergestellten Unterkleidern zu verwechseln, 

5 Die „Exeelsior'‘„Unterkleider, «Strümpfe u. 3. w. werden von den bedeutendster Tricotwebereien und Strumpfwasrenfabriken ans unseren Garnen gefertigt und stehen wir zult Ausküntten über Bezugsquellen 

gern zu Diensten. 

Jedes echte Excelsior-Unterkleid trägt obenstehende Schutzmarke, 


Naunhof (Sachsen), im September 1889, Wagner & Söhne. 


A. Schwartz, 
STETTIN, Gr. Domstrasse 23. 


Fernsprech- Anschluss No, 404. 


Bau- und Kunstschlosserei. 


Eiserne Geldschränke, feuer- und diebesſichere Cassetten 
hochfein lackirt, Copirpressen in Guß⸗ und Schmiedeeiſen. 
Gebrauchte Schränke, gute Fabrikate, ſtets vorräthig. 


— | 
Für den Weihnachistisch, 
Elegante Cartonnagen mit feinen Parfüms ꝛc. gefüllt, Räucherlampen und Refrai- 
chiſſeurs in feinſter Ausſtattung. Deutſche, engliſche und franzöſiſche Parfums aus den 
renommirteſten Fabriken, ſowie alle Toilette-Artikeln in größter Auswahl empfehlen 


, 


Breiteſtraße 46. 
Man verlange überall 


— — wa an, | CHOCOLAT MEN 
Billig und Gut. e Die Mufikinftrumenten- Fabrik 


Alexius Pahl 5 K 
? Durch Erſparung hoher Ladenmiethe? 0 2 Eine C. II. Grimm II Steilin, 
Blechwaaren, Borſtwaarell, Holzwaaren, Brodſchneiden, n Jehle wir te Tagen don ares gar. Domſtraße Nr. 12, 
Eiſenblech u. Gußeiſen emaillirte Geſchirre, 3 1 ſtelt wegen Aufgabe des Laden- Geſchäftes einen ganz bedentenden Poſten aller 
Dampfkochtöpfe, Küchen⸗, Tiſch⸗ u. Hängelampen Brennmaterialien Arten Muſikinſtrumente zum | _— 
u. Lampentheile, Dochte, Blitzlampen, Odinwunderbrenner zu äußert billigen Preiſen. |. Zu Weihnachts Ausverkauf 28 


Anerkannt Bester Sittæcliquteiit 


H. Underberg-Albrecht’s 


ALLEIN SECHTER 


Boonekamp Maag-Bitter 


nd gewäauint! 


—— 


EIER 


2 an Leuchtkraft dem elektriſchen Licht wenig nachſtehend. und bietet Wan 8 3 in ſelbfippielenden Muſikwerken rn 
Solinger Stahlwaaren, Schlittſchuhe, Balzer & Schweizer Spieldoſen), Albums, Bierſeideln, Damen MNeceffairs, Fruchtſchaalen und 
Werkzeuge, Eiſenwaaren, Wirthſchaftsge⸗ Liebich, Phantaſte⸗Artikeln un 110 a a 1 geeigneter ee ar 
7 G 1 1 Tilberwieſe olzmarktſtr. 1. Die Preiſe ſind o billig geſtellt, daß keine Konkurrenz im Stande iſt, bei 
räthe, Steingut, weiße u bemalte Porzellane. Einzelne Cr. sei mol frei 15 Haus gleicher ſolider Arbeit ähnliche Vortheile zu bieten. 


Adolf Gerstenberger, Schulzenſtr. 19, Hof. Königsb. und Lübeckerr ueber 2000 Ziehharmonikas | 
Marzipan, Ba e A ur Aus ſchußwaare) mit haltbarſten Ajar⸗ 
immen zur e de lsherigen Preiſe. 
Theekonfekt, . AR —— 


ö 


Teppiche, Augorafelle, Läuferſtoffe Konfituren jeder Art, | 


FERNE EEE N 


verkaufe von jetzt bis Weihnachten zu Fabrikpreiſen. ne 
R 1 7 7 % u 1 F : 5 z 7 u ma ronen, | 
udolf N asse junle Breiteſtr. 18, Biemerfuchen uud Ri, j 
Wachsſtock, Baumlichte, Wachs, Paraffin und Ste Padete Liegnitzer | 


Stearinlichte in vorzüglicher Qualität und allen Größen Bomben ec. empfiehlt | | 
offeriren billigſt W * Krieger ö 
Schindler & Muetzell. | 


CHOCOLADE 


| 
Verkaufslager: Mittwochſtraße 11—12. Moltkestr. A j — . Ei Ae känfich von . 30 Ye Ro an unit 


— — —— 


Bis Weihnachten auch Sonntags am Nachmittage geöffnet. 


